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Von Westen her erreicht uns
nunmehr eine Warmfront.

Regenschauer

• Elektro
• Heizung
• Sanitär

Lohfelden, Tel. (05608) 5223
www.thomas-keilmann.de

Merz kritisiert
Erhöhung des
Bürgergelds

CDU-Chef Friedrich Merz hat
sich hinter die Kritik von Uni-
onsfraktionsvize Jens Spahn
(CDU) an der Erhöhung des
Bürgergelds gestellt. Durch
immer höhere Transferleis-
tungen entstehe „ein Pro-
blem mit dem Lohnabstands-
gebot“, sagte er in der ARD.
Arbeitende Menschen müss-
ten „mehr Geld in der Tasche
haben, als diejenigen, die so-
ziale Transferleistungen be-
kommen“. Dies verletzte die
Ampel-Koalition mit „immer
ständig weiter steigenden
Transferleistungen“, etwa
auch bei der Kindergrundsi-
cherung. afp

» BLICKPUNKT

Aiwanger bittet
um Entschuldigung

Bayerns Vize-Ministerpräsi-
dent Hubert Aiwanger sieht
sich als Ziel einer Kampagne.
„Ich habe den Eindruck, ich
soll politisch und persönlich
fertiggemacht werden“, sagte
der Freie-Wähler-Chef. Er ha-
be als Jugendlicher Fehler ge-
macht und bitte dafür um
Entschuldigung. Von Rück-
tritt war in seiner Stellung-
nahme keine Rede. dpa

BLICKPUNKT

Das bringt der
Sport-September

Formel-1-Rennen, Fußball-
Länderspiele der Männer und
Frauen, erster Spieltag der
Champions-League-Gruppen-
phase, Start der Basketball-
Bundesliga, Rugby-WM und
der Beginn der NFL-Saison:
Der September verspricht in
derWelt des Sports wieder je-
de Menge Höhepunkte.

SPORT

Füllkrug auf dem
Weg nach Dortmund

Fußball-Bundesligist Borussia
Dortmund wird sich wohl
noch mal in der Offensive
verstärken. Nationalspieler
Niclas Füllkrug steht vor ei-
nemWechsel zum BVB.
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Produkte aus Holz!

www.rogowski-holzhandlung.de
Türen • Böden •Wände • Decken • Garten • Service

Entdecken Sie

verschiedenste

Flugreisen zu den

schönsten Zielen der Welt

unter leserreisen.hna
.de

Kika-Star Checker
Julian kommt
zum Vorlesen
Kassel – Die meisten jungen
Fernsehzuschauer werden so-
fort wissen, wer Checker Juli-
an ist. In der Reihe bei Kika
geht er als einer von drei Mo-
deratoren Dingen auf den
Grund und erklärt kompli-
zierte Zusammenhänge ver-

ständlich. Als Lesebotschafter
der Stiftung Lesen wird er die
Kinderbuchtage des Litera-
turhauses Kassel, die in der
nächsten Woche beginnen,
mit einer Lesung im Palais
Bellevue eröffnen. Im HNA-
Interview erzählt er, warum
er gern vorliest. amm

FOTO: JOEL HEYD » KULTUR

Julian Janssen
Moderator

Reichensachsen:
Verwechselung
an Tankstelle
Reichensachsen – Folgen-
schwere Verwechselung an
der Honsel-Tankstelle in Rei-
chensachsen (Werra-Meiß-
ner-Kreis): Offenbar sind dort
die Kraftstofftanks für Diesel
und Super vertauscht wor-
den. „Vermutlich ist ein Ver-
mischungsschaden beim Lie-
feranten ursächlich“, erklärt
eine Sprecherin der Honsel
Mineralölvertriebs-GmbH in
Knüllwald. Abschließend ge-
klärt sei die Ursache noch
nicht.
Eine Fehlbetankung von

Autos hat ungute Folgen.
Mindestens bleibt der Motor
stehen und bei modernen
Dieselfahrzeugen kann auch
die Einspritzanlage kostspie-
ligen Schaden nehmen. esp

Häusliche Gewalt nimmt zu
Kasseler Beratungsstelle hat mehr Anfragen als je zuvor

VON ANNA WEYH

Kassel – Die Anzahl der Opfer
häuslicher Gewalt steigt in
Deutschland an, die meisten
Betroffenen sind weiblich.
Das Bundeskriminalamt mel-
det für das Jahr 2022mehr als
240 000 Fälle – 2018 waren es
noch knapp 213 000. Dieser
Trend zeigt sich auch im
Raum Kassel, wie das Team
des Vereins „Frauen infor-
mieren Frauen“ (FiF) bestä-
tigt. „Unsere Arbeit ist wichti-
ger denn je“, sagt Elke Lomb
von der Beratungsstelle ge-
gen häusliche Gewalt.
Denn bei FiF hat es im ver-

gangenen Jahrmehr Kontakt-
aufnahmen und Beratungen
gegeben als jemals zuvor. Ins-
gesamt kam es zu 1200 Kon-
takten, davon mehr als 500
zeitintensive Gespräche, 300
telefonische Kurzberatungen
und etwa 400 Gespräche mit
Angehörigen und Unterstüt-
zungseinrichtungen. Das ist

eine Zunahme um20 Prozent
im Vergleich zum Vorjahr.
Und die Nachfrage bei FiF
steigt weiter: Lomb berichtet
in der ersten Jahreshälfte
2023 von 750 Kontaktaufnah-
men. „Das ist nochmal mehr
als im vergangenen Jahr. Wir
müssen nun aber zunächst
die kommenden Monate ab-
warten“, sagt sie.
Als Grund für den Anstieg

häuslicher Gewalt sehen die
FiF-Mitarbeiterinnen die Pan-
demie. Viele Frauen seien
jetzt erst in der Verfassung,

sich Hilfe zu suchen. „Außer-
dem ist die Gewalt seitdem
nicht wieder weniger gewor-
den. Wir haben ein Krisen-
jahr nach dem anderen“, sagt
Heike Upmann, die im FiF-
Team tätig ist. Der Ukraine-
Krieg bringe Unsicherheiten
mit sich, finanzielle Proble-
me spitzen sich weiter zu.
„Das hat Auswirkungen auf
die Situation in den Familien.
Und wenn die Schwelle zur
Gewalt einmal überschritten
ist, passiert es häufig immer
wieder“, sagt Upmann.

Viele Frauen, die sich Hilfe
bei der Beratungsstelle su-
chen, kommen mehrmals zu
den FiF-Mitarbeiterinnen.
„Ein größerwerdender Anteil
unserer Klientinnen hat eine
Migrationsgeschichte. Die
Sprachmittlung macht die
Beratung aufwendiger und
nimmt mehr Zeit in An-
spruch“, sagt Upmann.
Aber auch Beratungen zu

Angstbewältigung und Stabi-
lisierung seien häufiger not-
wendig. Denn immer mehr
Frauen in psychischen Aus-
nahmesituationen kommen
zu FiF. In Folge häuslicher Ge-
walt entwickeln manche Be-
troffene Depressionen, Post-
traumatische Belastungsstö-
rungen oder gar Psychosen.
„Das ist herausfordernd und
benötigt ebenfalls mehrere
Beratungen“, sagt Elke Lomb.
Das Ziel des Vereins ist es, die
Frauen zu stärken. „Es geht
uns umHilfe zur Selbsthilfe“,
sagt Upmann. » SEITE 6

„Trennung ist gefährliche Zeit“
Die Beratungsstelle „Frauen informieren Frauen“ berät auch
bei Trennung und Scheidung. Die Auswirkungen für Betroffe-
ne reichen unter anderem von der Änderung der eigenen Le-
bensumstände über Fragen der Existenzsicherung bis hin zu
den Folgen für gemeinsame Kinder. „Das ist eine gefährliche
Zeit, in der Gewalt in der Familie entstehen oder sich noch
verstärken kann. Unsere Beratung stellt eine frühzeitige Ori-
entierungshilfe dar“, sagt Elke Lomb. alw

Die Museumsnacht bringt neue Glocken in die Karlskirche
der Karlskirche, Wilhelm Weidmann,
Iris Glöckner und Doris Hempfling. In
der heutigen Ausgabe bieten wir Ser-
vice rund ums Wochenende mit Muse-
umsnacht und HNA-Kindertag. FOTO: PIA

MALMUS » STANDPUNKT, SEITEN 2 BIS 4

aus vielen Ländern präsentiert. Auf
dem Foto sind eine alte Notglocke der
Kirche Waldau sowie einige der Leihge-
ber, die ihre Glocken zur Verfügung ge-
stellt haben, zu sehen. Von links: Rainer
Knoth, Jens Domes, Kulturbeauftragter

Wenn am Samstag und Sonntag die
Museumsnacht in Kassel viele Besucher
in Ausstellungen locken wird, wartet
auch die Karlskirche mit besonderen
Exponaten auf. Unter dem Motto „Glo-
cken aus aller Welt“ werden Exemplare
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Vor der Kasseler
Museumsnacht

Kultur
stiftet

Identität
VON MARK-CHRISTIAN VON BUSSE

Event-Charakter braucht und
verträgt, der die Museums-
nacht prägt. Wichtiger noch:
dass Kultur Gemeinschaft
stiftet und stark zur Identität
einer Region beiträgt.
Einzigartig ist in Kassel

nicht nur die documenta –
auch die Weltkunstschau
kommt bei der Museums-
nacht zu ihrem Recht. Zum
Profil der documenta-Stadt
tragen der Schatz der land-
gräflichen Sammlungen, die
Grimms, Sepulkralmuseum,
Caricatura sowie Spohr-Mu-
seum und Stiftung Brückner-
Kühner im sanierten Palais
Bellevue ebenso bei – die Lis-
te ließe sich fortsetzen. Zur
Vielfalt passen die Offenheit
für Neues, die Lust amExperi-
ment, die sicher auch in den
nächsten Tagenwieder unter
Beweis gestellt werden.

zwischen Schloss Wilhelms-
höhe und Stellwerk im Kul-
turbahnhof, zwischen Fride-
ricianum und Foto-Motel im
Schillerviertel, zusammen,
was die Kultur in der Nord-
hessen-Metropole ausmacht:
etablierte staatliche und städ-
tische Museen, die freie Sze-
ne, Galerien, aus der Kunst-
hochschule erwachsene
Avantgarde und viel ehren-
amtliches Engagement. Es
zeigt sich, dass die Kultur den

nachts. Ob es den Sonntag als
zweiten Veranstaltungstag
braucht, der gerade für klei-
ne Häuser eine erhebliche Be-
lastung bedeutet? Das wird
sich zeigen.
Auf jeden Fall beeindruckt

das reichhaltige Programm,
das noch durch die Tage der
Industriekultur Nordhessen,
den Blauen Sonntag, sowie
durch den Kindertag unserer
Zeitung und der Citykaufleu-
te ergänzt wird. Hier kommt,

Mehr als 50 000 Gäste bei der
Langen Nacht der Museen in
Berlin, sogar 1,2 Millionen
Menschen beim Museums-
uferfest in Frankfurt – auf ei-
ne solche Erfolgsmeldung
mit großartigen Besucher-
zahlen spekulieren auch die
Veranstalter der Kasseler Mu-
seumsnacht an diesemWo-
chenende. Sie ist die ersehnte
Rückkehr zur Normalität.
Während der Corona-Pan-

demie hatten die Kasseler
Kulturinstutitionen den Pu-
blikumszuspruch entzerrt
undmit einerWoche der Mu-
seen Kreativität bewiesen.
Auch 2022 hat die Museums-
nacht, wie in allen documen-
ta-Jahren, noch pausiert. Nun
aber laden 52Museen und an-
dere Kultureinrichtungen
zum vertrauten Format ein –
mit einer Kernzeit bis 1 Uhr

Patrizia Simeoni

Patrizia Simeoni
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Briefmarkentausch

Der Verein für Briefmarken-
kunde 1881 Kassel veranstal-
tet am Sonntag, 3. Septem-
ber, erstmalig in seinem neu-
en Treffpunkt im Bürgerhaus
Harleshausen, Rolf-Lucas-Str.
22a, seinen monatlichen
Tauschtag. Die neuen Zeiten
sind von 9 bis 13 Uhr, ein bar-
rierefreier Zugang ist mög-
lich. Die Veranstaltung ist öf-
fentlich. Infotelefon 05 61/
52 79 27. ria

TERMINE

Der Internationale Gospel-
chor beginnt am Montag, 4.
September, mit seinen Pro-
ben. Jeden Montag von 20 bis
21 Uhr werden moderner
Gospel und Lobpreis gesun-
gen. Eingeladen sind allle, die
Freude am Singen haben, un-
abhängig von Noten- und
Sprachkenntnissen. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Geprobt
wird in der Kirche im Hof,
Friedrich-Ebert-Str. 102. ria

Gospelchor

Das Kasseler Institut für Sys-
temische Therapie und Bera-
tung veranstaltet kostenfreie
Online-Informationsabende
zu Inhalten und Aufbau des
Weiterbildungsangebots:
„Systemaufstellungen Kom-
pakt“ am Dienstag, 5. Sep-
tember, 18 Uhr. - „Systemi-
sche Basisweiterbildung für
Studierende“ am Dienstag,
12. September, 19 Uhr. - „Sys-
temische Paartherapie und
Paarberatung“ am Donners-
tag, 14. September, 18 Uhr. -
„Systemische (Familien-)The-
rapie und Beratung“ am
Dienstag, 19. September, 18
Uhr. Anmeldung unter kasse-
lerinstitut.de ria

Therapie und Beratung

Das Mehrgenerationenhaus
Heilhaus, Brandaustr. 8b, lädt
für Mittwoch, 6. September,
von 15.30 bis 17 Uhr zum
Trauercafé ein. In einem ge-
schützten Raum haben Trau-
ernde die Gelegenheit zum
Austausch mit anderen Be-
troffenen. Anmeldung unter
Tel. 05 61/98 32 60. ria

Trauercafé

Dirk Wichmann, Berater und
Sexualpädagoge der Pro Fa-
milia-Beratungsstelle bietet
am Mittwoch, 6. September,
von 15 bis 16 Uhr unter Tel.
05 61/7 66 19 25 14 eine Tele-
fonsprechstunde für Eltern
an. Das Thema lautet „Mein
Kind schaut Pornos! Was
kann ich tun?“. ria

Telefonsprechstunde

Das Seniorenreferat der Ev.
Kirche bietet am Donnerstag,
7. September, den Besuch der
Künstler-Nekropole im Ha-
bichtswald unter dem Motto
„Denken Sie immer daran,
mich zu vergessen“ an. Treff-
punkt ist um 15.45 am Wald-
parkplatz am Ende der Ahna-
talstraße, die Teilnahme kos-
tet drei Euro. Der Weg ist
nicht barrierefrei. Anmel-
dung bei Frank Sattler, Tel.
05 61/2 87 60 13. ria

Besuch Nekropole

KASSEL AM WOCHENENDE Glockenausstellung in der Karlskirche

Viele neue Klänge aus aller Welt

Zeit zumEinsatz kam. Im Ers-
ten und Zweiten Weltkrieg
seien viele Kirchenglocken
entfernt worden, um sie für
die Kriegsmaschinerie einzu-
schmelzen. In der Nach-
kriegszeit seien dann neue
Glocken angeschafft worden,
aus Eisen nicht aus Bronze,
aufgrund des geringeren Prei-
ses. Von dieser Zeit erzählt
auch die Inschrift des Ob-
jekts: Friede auf Erden. „Was
kann man sich auch sonst
wünschen?“, sagt Rainer
Knoth.
Zusätzlich zu den vielen be-

reitgestellten Exponaten
wird auch ein Carillon-Kon-
zert von unterschiedlichen
Interpreten gegeben. Nach
der Museumsnacht wird die
Ausstellung in der Karls-
kircge noch einige Tage für
Besucher offenstehen.

gen würden, die von einem
Hammer zum Klingen ge-
bracht werden würden, sage
man auch heute noch „Die
Stunde hat geschlagen.“
Er erzählt auch von der

Notglocke (links im Bild), die
in der Kirche inWaldau lange

geben- Die Uhrzeit auf dem
Smartphone gab es ja noch
nicht und auch der Gottes-
dienst konnte auf diese Wei-
se gut angekündigt werden.
Das habe sich auch in der
Sprache verfestigt: Da zur vol-
len Stunde oft Glocken schla-

nen besonderen Hochzeits-
stuhl aus Pakistan bereitge-
stellt. Schaut man genau hin,
erkennt man, dass die Hoch-
zeitsglocken hier in der Rü-
ckenlehne und an den Seiten
des Stuhls angebracht sind.
Auch Rainer Knoth hat der

Karlskirch etwas zur Verfü-
gung gestellt: Der ehemalige
Pfarrer hat aus Fischertech-
nik drei unterschiedliche Me-
thoden, eine Glocke zum
Klingen zu bringen, darge-
stellt.
Mit einer großen Tafel und

seinen komplexen Funkti-
onsmodellen erklärt Knoth
die Geschichte der Glocke
vom Glocken- bis zum Zug-
seil. „Glocken haben auf un-
ser Leben einen großen Ein-
fluss“, so Knoth. Früher hät-
ten sie vielen Menschen Ori-
entierung in ihrem Leben ge-

VON JULIUS ERNST

Kassel – Der markante Klang
einer Kirchturmglocke ist je-
dem bekannt. Aber wie ge-
nau wird so ein schwerer
Klangkörper überhaupt zum
Schwingen gebracht und was
bedeutet ein Glockenläuten
in anderen Kulturen?
Um diesen Fragen auf den

Grund zu gehen, stellt die
Karlskirche unter dem Motto
„Glocken aus aller Welt“
während der Museumsnacht
über 200 verschiedene Glo-
cken aus. Viele der Exponate
sind Leihgaben der Gemein-
de der Kirche, zuvor hatte es
einen Aufruf gegeben.
„Glocken sind deshalb so

interessant, weil sie die Men-
schen von der Geburt, über
die Hochzeit bis zum Tod be-
gleiten. Glocken sind in fast
allen Kulturen wichtig“, sagt
Jens Domes, der Kulturbeauf-
tragte der Karlskirche.
Unter den vielen Leihge-

bern befindet sich auch Wil-
helm Weidmann. Der 84-Jäh-
rige reiste viele Jahre langmit
seiner Frau durch Südost-
asien und sammelte dort un-
ter anderem schmuckvoll
verzierte Glocken.
Zu der Ausstellung steuert

er einige im religiösen Kon-
text genutzte Glocken, sowie
Tierglocken bei. Besonders
fasziniert ist er von dem Glo-
ckenbaum, den er auch auf
dem Foto hält. „Jede Glocke
steht für ein Kamel in der Ka-
rawane, diese elfstufige Glo-
cke eines Beduinenvolks aus
Saudi-Arabien hing also ei-
nem Leitkamel um den Hals,
das noch zehn Tiere hinter
sich hatte“. Tierglocken inte-
ressieren den Rentner aus
Kassel besonders, weil selbst
einem einfachen Lastesel oft
aufwendig verziertes Geläut
umgehangen wird.
Während in der christli-

chen Kultur zur Hochzeit ein
Läuten von den Kirchtürmen
ertönt, kann das in z.B. östli-
chen Kulturen auch ganz an-
ders sein. Der Ausstellung hat
Wilhelm Weidmann auch ei-

Sammelt Glocken aus fernen Kulturen: Wilhelm Weidmann mit einer schweren Kamelglocke. FOTOS: PIA MALMUS

Reich verziert: Die Glocke eines einfachen Lastentieres.

Mehr als 30 Spender stellten sie zur Verfügung: Glocken
aus vielen Kulturen.

Auch mit zwei Klangkörpern kann ein besonderes Ge-
räusch entstehen: eine aus Blei gefertigte Doppelglocke.

Zum kostenfreien Erlebnis-
Abend „Matrix-Quantenhei-
lung“ lädt die Praxis Petra
Deichmann, Teichstr. 31, für
Montag, 11. September, ab 19
Uhr ein. Informationen und
Anmeldung: matrixsemi-
nar.de ria

Informationsabend
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